
UMorfe« UMNmta'
Direktion: Ludwig Zimmermann

Katnstag, den 31. Oktober 1903:

Othello

den Mohr oon Uenedtg

Serie ^.F

Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. — Spielleitung: Wilhelm Hellnmth-Briim.

Personen:
Der Doge von Venedig .
Brabantio, Senator

Gratiano, Brabantios Bruder
Lodouico, Brabantios Neffe
Othello, Feldherr, Mohr
Cassio, sein Leutnant
Iago, sein Fähnrich .
Rodrigo, ein junger Venetianer
Montana, Statthalter von Cypcrn
Desdemona, Brabantios Tochter
Emilie. Iagos Frau .
Bianca .....
Ein Bote . , . .
Ein Matrose . , . .

Offiziere, Edelleute, Damen, Diener, Fackelträger, Soldaten, Gefolge
Erster Alt in Venedig, hernach auf Cypern.

Nach dem 2. und 4. Akt findet je eine längere Pause statt.
------------- Wahrend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. —

Ernst Bedau
Egon Hedeberg
Robert Weberg
Hugo Lazak
Willy Wagner
Hermann Rosenberg
Toni Zimmerer
Paul Hagemann
Wilhelm Hellmuth.Nriim
Ernst Herz
Oswald Wolf
Carl« Mann
Helga Bally
Kate Creuzburg
Karl Liuke
Iahn Hofknecht

llmbesetznngcn infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Schauspielpreise:
Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1 <m, «, «n
Stehparkett ....../ -""' ^°"
II. Rang-Balkon ..... „ 1,50
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,25
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

1. Ncmg-Proszenium . . . X m>, «
Parkett-Proszemum . . . / ^"' "^
I. Rang-Baltun .....„ 4,50
I. Rang-Mittellogen... 1 ^ ^
Parkett, Reihe 1 bis ? . . / " ^'""
I. Rang-Seitenlogen... 1 ^
Parkettlogen ...... / " '

------------ Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. ------------
Die Tageskasse, Theaterstraße,ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.

Kassenöffnung6'/2 Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 10V2 Uhr

Sonntag, den l. November »903,
M?" nachmittags 2V2 Uhr:

UMMmlilue Vorstellung zu mun^igle» Preisen
Kabale und Liebe

Gin bürgerliches Trauerspiel in ü Aufzügen von
Fr. v. Schiller.

abends 7 Uhr: -M« Serie « «

Faust und Margarete
Große Oper in 5 Akten

von Ch. Gounod.

Montag, den ». November »903:

Der Gaukler unserer Lieben Frau
Serie 0 7

Mirakel in 3 Akten. Dichtung von Maurice Lena. Musik von I. Massenet.
Deutsch von Hcnriette Marion.

An Hl^i'lroi-ori'ir»»^» Tosca, Mustkdrama in 3 Akten von V. Snrdou, L. Illica und G. Giacosa.
AN AV^VtleltUUU,. Deutsch von Max Kalbeck. Musik von G. Puccini.

Der Sturmgeselle Sokrates, Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwelt.
Gustav v. Moscrs letzte As Veit. Es ist kein Bühnenwert, das diesen Titel

tragen könnte; ein paar „Gedankensplitter", vom reichen Baum der Lebenserfahrung abge¬
bröckelt, sind es, die der verstorbene Lustspicldichter kurz vor seinem Hinscheiden der Redaktion
des „Neuen Wiener Journals" übersandte. Manches von diesen Splittern ist von dem
lieben alten Herrn schon früher für seine Bühnenwerke zurechtgeschnitzclt worden; andere
sind neu. Hier sind einige davon:

Sprechen lernt der Mensch verhältnismäßig früh — Schweigen erst sehr spät —
manchmal garnicht.

Eh' du schreibst, beginn' zu denken,
Dann kannst Du manches Wort dir schenken.

Die Jugend ist eine Addition von Illusionen, das Alter ein Kettenbruch von Ent¬
täuschungen; dazwischen liegt die Zeit, in der man vergeblich bemüht ist, Gleichungen zu lösen.

Ein kleiner Fuß ist keine Kleinigkeit.
Liebenswürdigkeit ist die Grazie des Verstandes.
Man kann auch mit den Augen die Zahne zeigen.
Die erste und letzte Liebe gleichen sich wie Morgen- und Abendröte — dieselben

Farben vergolden den Himmel; nach der ersten Liebe folgt der helle schöne Tag — nach
der letzten die dunkle Nacht. Der Unterschied ist doch sehr groß.

Es ist leichter, andere zu trösten, als sich selbst.
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!8«UHHVVilKS: V»t«I-, Vv»»«lt- u. Nr»»I^VNHVOi»S (älrskt r Import)
Volite?roäu!lt,s äer Msiuder^s äer b«t,r. ?ioäu>!tia23l»,iiHei,d«i voller 0»r»utie liir uatnrrein« 1r»udeu>
»litte, »1« 8tärl!uuß8ii!ittel lürXrauIce n, NeKouvalesALllteii von lll^tl. ^.utoiitä,ten SNpkolilLii. Ion olk. golodo
2U, u^olisteliLuäeiikreiZeu: LIisuv v. 1,20—5,—,Naä«?», v. 1,25—6,—,?ort^v8ii! v. 0,90—6,—,H»,I»,A3, v.
1,20—3,—, Neäi^iual-l'oKkvei v. 1,6N—4,—,iti>,1iem»<:uLllut,er i^Mv^eiii, lluzeiißliN 8Ü33li<:Ii,volin.Iciätti^,
iutolß« <1e8 liotleuNizeilssellalt«» türNIn,t»l'ii»v8elli2lleiiiz>ieQ!,8ii,l,20, »8,int,l.m'/<I,t!-ü,,i.I)ii88eIäoltti.
2«,N8. 8ll»,i-, No8sl>, Nlieill-, äont,8<:tio u. ti»,i>2. Notw., 8ä,mt1. uei volleF^arilutie t. Neiulieit. ^,u8t. ?lei8l, 2. v.
l'VDÄiitNiKH v«!»»^«», ^V«i»8>r»»»I»»!»H1«i!»8, Vii»»«1H»^t, <3o6tKe8tr. 9. leleplion 355

Iliueli von ?, Lirilräot ii Lw,, VÜLLeläni'f. 6ö
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